
Der Oberbürgermeister 
Dezernat, Dienststelle 
VII/VII/2 
 

Vorlagen-Nummer 

 2708/2013 

Freigabedatum 
25.09.2013 

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Besetzung des Gremiums "Lenkungskreis Politische Vertretung" 

Beschlussorgan 
Rat 

Gremium Datum 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Köln beschließt § 5 „Lenkungskreis Politische Vertretung“ der öffentlich-rechtlichen 
Rahmenvereinbarung zur Kooperation der Stadt Köln und des LVR bei Errichtung und Betrieb der 
Archäologischen Zone mit Jüdischem Museum (AZ/JM) in der von der Landschaftsversammlung am 
17.07.2013 geänderten Fassung mit folgendem Wortlaut: 

§ 5 (1) 

„Zur politischen Begleitung des Projektes Archäologische Zone mit Jüdischem Museum wird ein Len-
kungskreis Politische Vertretung aus jeweils sechs Vertreter/innen der Stadt Köln und des LVR und 
zusätzlich je einem/einer Vertreter/in der jeweiligen Verwaltung gebildet. Für jedes Mitglied kann eine 
Stellvertretung benannt werden.“ 

Der Rat der Stadt Köln beschließt, folgende sechs Personen in den Lenkungskreis Politische Vertre-
tung für die Archäologische Zone/Jüdisches Museum zu entsenden: 
 
1.) 
 
Vertretung: 
 
2.) 
 
Vertretung: 
 
3.) 
 
Vertretung: 
 
4.)  
 
Vertretung: 
 
5.) 
 
Vertretung: 
 
6.) 
 
Vertretung: 
 

Rat 01.10.2013 
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Für die Verwaltung wird der Oberbürgermeister/die Oberbürgermeisterin der Stadt Köln an den Sit-
zungen teilnehmen. Seine Vertreter/-in ist der/die Beigeordnete/-r für Kunst und Kultur. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

Begründung 
Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung am 18.07.2013 der öffentlich-rechtlichen Rahmenverein-
barung zur Kooperation der Stadt Köln und des LVR bei Errichtung und Betrieb der Archäologischen 
Zone mit Jüdischem Museum (AZ/JM) zugestimmt. 

 

In § 5 Lenkungskreis Politische Vertretung heißt es in Absatz 1: „Zur politischen Begleitung des Pro-
jektes Archäologische Zone mit Jüdischem Museum wird ein Lenkungskreis Politische Vertretung 
gebildet, in den die Stadt Köln und der LVR jeweils sieben Vertreter/innen entsenden.“ 

 

Nach Beschluss der Landschaftsversammlung vom 17.07.2013 wurde der § 5 (1) wie folgt geändert: 

„Zur politischen Begleitung des Projektes Archäologische Zone mit Jüdischem Museum wird ein Len-
kungskreis Politische Vertretung aus jeweils sechs Vertreter/innen der Stadt Köln und des LVR und 
zusätzlich je einem/einer Vertreter/in der jeweiligen Verwaltung gebildet. Für jedes Mitglied kann eine 
Stellvertretung benannt werden.“ 

 

Die den Wortlaut der Kooperationsvereinbarung konkretisierende Beschlussfassung des LVR zu § 5 
Abs. 1 (jeweils 6 Vertreter Politik und 1 Vertreter Verwaltung) spiegelt sich zwar auch in der Ausspra-
che zu der Beschlussfassung in der Ratssitzung am 18.07.2013 wieder. Dem Wortprotokoll der Rats-
sitzung ist eine entsprechend lautende Konkretisierung von Herrn Oberbürgermeister Roters zu ent-
nehmen, die der Beschlussfassung des Rates inhaltlich zu Grunde liegt. Dennoch soll der Beschluss 
zur Verdeutlichung hier gefasst werden. 
 

Begründung der Dringlichkeit. 

Der Landschaftsverband Rheinland, der den Vorsitz für dieses Gremium innehat, möchte noch in die-
sem Jahr die konstituierende Sitzung abhalten, weil er ansonsten eine Verzögerung im Projekt be-
fürchtet. Eine Beschlussfassung in der Ratssitzung am 17.12.2013 kann dem Wunsch des LVR nicht 
Rechnung tragen, so dass eine Vorlage zur Ratssitzung am 1.10.2013 erfolgt, um eine Dringlichkeits-
entscheidung zu vermeiden. 
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